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Offizieller Friede und offiziöser Krieg
Das ostasiatische Abenteuer der Herren Ferry und

Challemel Lacour nimmt eine Wendung die wenn sie auch
nicht unerwartet ist doch nicht des Reizes der Originalität
entbehrt Frankreich steht nämlich Dank der kurzsichtigen

Colonialpolitik in welche sich die Gambettisten verrannt
haben heute am Vorabende eines offiziellen Friedens mit
Anam und gleichzeitig einer Verschärfung des offiziösen
Krieges in der anamitischen Provinz Tonking Die Situa
tion ist in ihren allgemeinen Umrissen bereits aus den
Telegrammen der letzten Tage unseren Lesern bekannt Der
geheime Plan des Admirals Courbet der am Quai d Orfay
volle Billigung gefunden ging dahin in der anamitischen
Kaiserhauptstadt Hue die Anerkennung der vom verstorbenen
Kaiser Tu Duc bestrittenen Verträge von deffen Nachfolger
zu erzwingen Man wähnte wenn dies gelinge fernerhin
in Tonking leichtes Spiel zu haben da man sich das Ver
hältniß der entlegenen Provinz zur Centralgewalt eben nach
der französischen Schablone zurechtgelegt hatte und beiläufig
ähnlich dachte wie das Verhältniß der Languedoc zu Paris
oder wenigstens so wie das einer chinesischen Grenzprovinz
zum Hofe von Peking

Die Expedition gegen Hue übertraf was die Leichtig
keit des errungenen militärischen Erfolges anbelangte die
kühnsten Erwartungen Ohne Menschenverlust und ohne
übergroße Anstrengungen wurden Dank der Wirkung der
schweren Schiffsgeschütze die paar alten Forts genommen
welche die Barre am Eingange des Hueslusses sperren
sollten nnd die Kanonenboote ankerten aus dem jetzt hoch
angeschwollenen Wasser nahezu unter den Mauern der
Stadt Dort herrschte eine heillose Panique und der neue
Kaiser erklärte sich zur Annahme der französischen Friedens
bevingungen bereit welche ihm der Civil Kommissär Hame
rand überreichen werde Dieser begab sich in die kaiser
liche Residenz und die Vereinbarungen wurden abgeschlossen

Es bedarf nur mehr der Ratifikation des Friedensvertrages
von Seite der französischen Kammer um ihn perfekt zu
machen In diesem Friedensvertrage wiederholt der neue
Kaiser das Versprechen seines Vorgängers Tu Duc all
seinen Einfluß einzusetzen um Tonking zu pacifiziren und
sogar seine eigenen Truppen mit denen der Franzosen zum
Zwecke der Bekämpfung der Rebellen zu vereinigen

So weit wäre Alles gut wenn nicht als Illustration
von dem Werthe der erwähnten Zusage der Nachricht von
dem glücklichen Verlaufe der Verhandlungen zu Hue die

Nachdruck verboten

Aus der Jugendzeit
Von L Migula

Fortsetzung

Ach ich bitte Sie/ unterbrach sie mich ironisch
ein Herz und eine Hütte das sind außerordentlich roman

tische Illusionen wie sie für unsere jetzige Zeit nicht mehr
passen sie realisiren sich nie im wirklichen Leben sondern
bleiben eben Illusionen Aber wir wollen nicht streiten
es würde eben zu keinem Ziele führen Behalten Sie
immerhin Ihre poetische Lebensauffassung und träumen
Sie von unvergänglicher Liebe

Ich antwortete nicht das Gespräch hatte mich ver
stimmt Ich erhob mich um ins Schloß zu gehen aber
sie hielt mich noch einmal zurück

Haben Sie vielleicht etwas an Schönhausens aus
zurichten ich reite heute Nachmittag hinüber I

Nach Schöneck fragte ich mich erstaunt zurück
wendend

Jawohl nach Schöneck I Ich habe es neulich mit
den Mädchen verabredet und sie würden es übel nehmen
wenn ich nicht käme

Ich bat sie nur Herzliche Grüße auszurichten und
ging dann

Was wollte sie heute doch drüben nachdem sie sich
gestern geweigert mitzufahren Denn an die Verabredung
glaubte ich ebenso wenig wie an ihr gestriges Unwohlsein
Indessen wurden meine Gedanken bald auf ein anderes
Feld gelenkt als ich in meinem Zimmer einen Brief Onkel
Bergs vorfand der mich im höchsten Grade aufregte Er
theilte mir mit daß er vor Kurzem erfahren die alte
Gräfin Seeburg lebe in Italien um ihre schwache Ge
sundheit zu kräftigen doch seien seine Nachforschungen die
er auf meines Vaters Wunsch mit möglichster Vermeidung
der Oessentlichkeit betreibe resultatlos geblieben nun hoffe
er indeß bald zum Ziele zu gelangen Er bat mich aber
zugleich meine Hoffnungen und Erwartungen nicht zu hoch
zu spannen da es ja noch sehr zweifelhaft bliebe ob sie
mich als Enkeltochter anerkennen würde

Botschaft auf der Ferse nachgehinkt käme daß sich die Be j
völkerung gegen den Kaiser empört und der Civil Kommissär
der französischen Republik mit einem kaum über das Weich
bild seiner Residenz hinaus anerkannten Herrscher unter
handelt habe Daß dieser Scheinkaiser in Tonking noch
viel weniger zu befehlen hat als sein Vorgänger Tu Duc
erhellt hieraus deutlich genug Die Situation hat sich am
Rothen Flusse durch den glücklichen Theatercoup von Hue
in keiner Weise geändert und doch liegt der Schwerpunkt
der ostasiatischen Frage für Frankreich dort und nicht im
anamitischen Kaiserschlosse Nicht die anamitischen Truppen
blokiren Hue und nicht die anamitischen Mandarinnen
organisiren den Widerstand gegen die Franzosen sondern
die aus der chinesischen Grenzprovinz Mnnan herab
gekommenen Regulären und die aus der chinesischen Küsten
bevölkerung rekrntirten schwarzen Flaggen Diese Leute
führen seit Jahr und Tag gegen die Franzosen im Delta
des Rothen Flusses den Kleinkrieg ohne sich im Geringsten
um die Befehle aus Hue zu bekümmern und sie sind es
die in den letzten Wochen für die französische Besatzung
in Hanoi so unbequeme Nachbarn geworden sind Hätte
Frankreich es hier nur mit Piratenbanden zu thun wie
früher angenommen und behauptet worden so ließ sich wohl
auch da ein baldiges Ende des Konflikts absehen Es
unterliegt aber heute keinem Zweifel mehr und auch die
ernsten Pariser Blätter vorab das Journal des Debats
müssen diese Thatsache konstatiren daß in Tonking jener

offiziöse Krieg der Chinesen im besten Gange ist mit dem
stets der Botschafter Tseng gedroht hat

Marquis Tseng wiederholte zum öftern seinen Inter
viewern gegenüber und ließ durch seine Attaches noch öfter
wiederholen daß China zur Vertheidigung seiner Interessen
gezwungen sein werde unter der Hand die Schwarzen
Flaggen zu unterstützen und daß es ihm ein Leichtes sein
werde durch fünf ja durch zehn Jahre einen Kampf zu
unterhalten welcher schließlich die Franzosen mürbe machen
müsse In zäher Geduld überträfen die Chinesen alle an
deren Völker und es werde ihnen gelingen die Franzosen
zu ermüden die es endlich satt bekommen würden Jahr
für Jahr Geld und Menschenopfer an eine verlorene Sache
zu wagen Diese Drohung hat sich zu verwirklichen ange
fangen soll sie sich nicht vollständig erfüllen so müssen die
Franzosen sich entschließen entweder auch mit China einen
Frieden zu schließen der keineswegs im Einklang mit ihren
bisherigen Prätensionen steht oder von China einen Frie
den zu erzwingen der in Tonking ihnen Ruhe schafft
Ersteres käme halb und halb einer Kapitulation gleich und
Letzteres hätte einen Feldzug gegen China selbst zur Vor
aussetzung wofür die gegenwärtigen Wehrverhältnisse Frank
reichs nicht eingerichtet sind Solche Kriege kann man nur
mit Berufssoldaten wie das Kaiserreich sie hatte oder

Ach ich konnte es nicht lassen doch recht hochfliegende
Pläne an diese Nachricht zu knüpfen Wenn die alte
Gräfin die nach des Doktors Andeutungen ein sehr großes
Vermögen haben mußte wenn sie sich der armen verlasse
nen Waise annahm so würde sie doch auch gewiß für ihre
Zukunft sorgen O dann war ich ja reich und Oskar
hatte nicht nöthig sich meinetwegen Entbehrungen aufzuer
legen und Vielem zu entsagen was ihm lieb und ange
nehm war Ich malte mir das Leben an seiner Seite
aus wie rosig und licht lag es vor mir alle meine eben
noch so trüben Gedanken waren verflogen und ich lebte in
sonnigen Zukunftsträumen

Wie ganz anders sollte es kommen wie bald ver
düsterte sich das Glück

Es dunkelte schon als Pferdegetrappel mich an das
Fenster zog Celcste kam von ihrem Ausfluge zurück Ich
verschloß meinen Brief und eilte hinab in der Hoffnung
recht viel aus Schöneck zu hören Aber ich hatte mich
getäuscht sie lag schweigsam und verstimmt in einem Sessel
und aus meine freundliche Frage wie es Herrn von
Schönhausen ginge entgegnete sie kurz

O gut Johanna war da und läßt grüßen
Ich dankte und setzte mich mit einem Buche ans

Fenster Bald darauf kam Odo mit Herrn Aldenberg
Letzterer trat zu mir und knüpfte eine Unterhaltung mit
mir an Ich richtete ihm die Grüße Doktor Bergs aus
und er erkundigte sich dann eifrig nach seinem und Frau
v Brühls Befinden Celestens Blick ruhte mit leisem
Hohn aus uns ich ließ mich indessen nicht verhindern ihm
freundlich auf seine Fragen zu antworten obgleich mir ihr
Beobachten unangenehm war da sie jedenfalls wieder vor
eilige Schlüsse zog Wir wurden bald zum Abendbrot
gerufen im Hinausgehen flüsterte sie mir ironisch zu

Nun die Verwirklichung Ihrer idyllischen Illusio
nen scheint nicht allzu fern ich wünsche Ihnen alles
Gute

Ich verstehe Sie durchaus nicht Baronesse, ant
wortete ich sehr kühl aber sie lachte und schüttelte den
Kopf

mit Soldtruppen nicht aber mit einem auf Grund der
allgemeinen Wehrpflicht rekrutirten Volksheere führen ganz
abgesehen davon daß einem derartigen Kriege gegenüber
auch England ein Wort mitsprechen würde Ist doch be
kanntlich der ungetrübte Fortbestand des anglo indischen
Handels mit China oder richtiger des Opium Exports aus
Indien nach China eine vitale Finanzfrage des anglo indi
schen Reiches dessen wichtigste Revenue aus dem Opium
Monopol fließt

Hätten die Franzosen jenen praktischen Sinn in Fragen
der Kolonial Politik wie ihre Nachbarn jenseits des Kanals
so würden sie sich ebenso leicht aus dem peinlichen Dilemma
ziehen wie Mr Gladstone nach der Niederlage in den
Drachenbergen aus der Sackgasse in welche das gewaltige
Großbritannien gegenüber der kleinen Boeren Republik ge
rathen war Zum Unglücke für Frankreich haben überdies
deffen gegenwärtige Minister nicht so viel Popularität ein
zusetzen um ohne Gefährdung ihrer Portefeuilles einen
derartigen dem Prestige der Nation scheinbar abträglichen
Schritt wagen zu können

n Rußland und Deutschland
Vor einigen Tagen erhielt die N Pr Ztg aus

Neapel die folgende Zuschrift eines Russen
Hetzen Sie nur zu einem Kriege zwischen Rußland und

Deutschland Nur zu Wir Russen fürchten einen solchen Krieg
keineswegs denn wir würden uns ausschließlich auf die Defensive
verlegen wie die Türken es bei Plewna machten und im übrigen
unseren braven Winter sorgen lassen He Was sagen Sie zu
Winterquartieren bei 3V Grad Kälte Das wird anders schmecken
als die milde Winterkampagne in Frankreich

Für Deutschland dagegen wär ein Krieg mit Rußland eine
wahrhaft furchtbare Kalamität Bei dem ersten Schuß würden die
meisten iu Rußland anwesenden Deutschen todtgeschlagen und der
Rest wie Hunde über die Grenze gejagt werden Ein Russe

Die N Pr Ztg verwahrte sich gegen die Behaup
tung daß sie zum Kriege Hetze und fügte bei

Wir Deutschen wissen hinreichend was ein Krieg bedeutet
und denken ernst genug über einen etwaigen Kampf mir dem russischen
Reiche Ein Verlangen oder eine Lust danach hat Niemand im
Gegentheil wenn aber was Gott verhüte eö der slawistischen Hetz
partei in Rußland wirklich gelingen sollte die Leidenschaft des Deut
schenhasses auf einen Punkt zu steigern daß es auch der größten
Friedensliebe nicht mehr möglich wäre das edle Gut des Friedens
anders als durch Kampf wieder zu sichern nun dann würven wir
in den schweren Streit mit nüchterner Entschlossenheit und mit der
Zuversicht eintreten die das Bewußtsein einer gerechten Sache
verleiht

Wie heute aus Moskau telegraphisch berichtet wird
hat die Moskauer Zeitung das Organ des Herrn Kat
k ow zur Zeit das einflußreichste russische Blatt diese Ver
öffentlichungen zum Ausgangspunkt eines bemerkenswerthen
Artikels gemacht In Rußland wie in Deutschland so
schreibt Herr Katkow wünscht Niemand den Krieg man
kennt die Bedeutung des Krieges und könnte sich nur im

Uebrigens mußte sie wohl ihren Eltern diese interes
santen Vermuthungen mitgetheilt haben denn der Baron
sowohl wie seine Gemahlin beobachteten uns am anderen
Tage mit lächelndem Blick obgleich sie zu zartfühlend
waren eine Bemerkung zu machen

Ich wünschte sie hätten es gethan es wäre mir
dann wenigstens möglich gewesen ihren Irrthum zu be
richtigen

Paul schien mit dieser Wendung der Dinge sehr zu
frieden Er suchte wo es anging ein Zusammensein mit
mir wobei ihn Herrn von Randows Abwesenheit begün
stigte und obgleich ich ihn fast auffallend vermied schien
man dies nur für die natürliche Zurückhaltung zu nehmen
die ich meiner Stellung schuldig zu sein glaubte und ging
stillschweigend darüber hinweg Ich fühlte mich höchst un
behaglich und wünschte lebhaft Oskars Rückkehr

Dreiundzwanzigstes Kapitel

Liebesleid
Fast täglich besuchte ich Frau von Wallern in ihrem

Rosenhaus Gabriele und Röschen waren sehr gern dort
und die niedlichen Nichten wurden auch zärtlich von der
Tante geliebt Wenn ich die reizenden geschmackvoll aber
höchst einfach eingerichteten Räume betrat dann war mir
immer als komme ich in eine Welt des Friedens und der
Ruhe Und zu dieser Umgebung paßte die Bewohnerin so
gut mit dem ernsten sanften Gesicht und dem leidvoll
ergebenen Zug um den feinen Mund Mit stets gleicher
Freundlichkeit empfing sie mich und ich fühlte eine fo tiefe
ehrfurchtsvolle Verehrung für sie wie ich sie ausgenommen
meinen verstorbenen Vater nie im Leben für Jemand
empfunden Bei ihr war mir wohl da vergaß ich die
schlimmen Eindrücke die ich drüben im Schloß empfangen
und mein Herz wurde wieder ruhig und froh wenn sie
aus ihrer Jugendzeit erzählte von ihrer glücklichen Kind
heit die sie mit dem einzigen Bruder sorglos verlebt

Ich fühlte mich so lebhaft in meine Vergangenheit
versetzt als ich von Johannas Verlobung hörte, sagte sie
einmal zu mir es erinnert mich gar so sehr an mein
eigenes Geschick Auch ich war schon in früher Jugend



äußersten Falle zu demselben entschließen Rußland hat
kein Interesse daran Deutschland anzugreifen Wenn die
Kreuzzeitung wissen will daß in Rußland eine Partei

von slawistischen Hetzern existire so ist doch die Frage zu
erörtern was diese Partei in Deutschland zu suchen hätte
Allerdings gehörten polnische Länder zu Deutschland aber
bedürfte dieser Rußland Beabsichtige etwa Rußland das
historische Polenreich wiederherzustellen um eine Barriöre
zwischen sich und Deutschland auszurichten und einen
schwachen Nachbarn statt eines starken sich zu verschaffen
Mit derartigen Insinuationen sei eher Deutschland als
Rußland beizukommen da Deutschland häufig das russische
Kongreßpolen als besonderes Land betrachte Rußland sei
indessen überzeugt daß die Mehrzahl der Deutschen und
die deutsche Regierung andere Ansichten hätten und in den
polnischen Patrioten die Feinde sehen welche Zwist zwischen
Rußland und Deutschland säen wollten Dieser Ansicht
habe auch die Nordd Allgem Ztg bereits unzweideutigen
Ausdruck gegeben Andererseits sei Rußland überzeugt daß
die gesammteu Interessen Rußlands dahin gerichtet seien
die Bande historischer Freundschaft zwischen Deutschland
und Rußland enger zu knüpfen Der Artikel bespricht so
dann die deutsche Politik welche Oesterreich aus dem deut
schen Bund ausschloß und auf den orientalischen Schauplatz

verwies Das Blatt stellt dabei die Behauptung auf Ruß
land könne dieser Politik gegenüber ruhig sein denn Oester
reich sei dadurch eher geschwächt als erstarkt da es sich
den Haß der Balkanvölker zugezogen habe und die Freund
schaft mit Serbien daran nichts ändere

s Politische Tagesüverficht
HHalle den 31 August

Man hält es trotz der Beschleunigung der Berathungen
noch nicht für sicher daß der Reichstag schon morgen
Sonnabend wird geschlossen werden können Auch regie
rungsseitig hat man in so fern ein Interesse an einer
Ausdehnung der Verhandlungen bis in die nächste Woche
hinein als namentlich an allerhöchster Stelle der Wunsch
vorhanden ist am künftigen Dienstag oder Mittwoch die
feierliche Grundsteinlegung zum neuen Reichstagsgebäude
vornehmen zu lassen Die Vorbereitungen dazu sind be
reits lebhaft im Gange Nun stellt sich übrigens heraus
daß die Regierung dem Reichstage noch einen Ent
wurf über die Ausführung des Socialisten
gesetzes im Königreich Sachsen den gesetzmäßigen
Rechenschaftsbericht vorlegen wird so daß in der That
nicht abzusehen ist wie man in zwei Tagen die Arbeiten
beendigen will

Gegenüber der Mittheilung der halboffiziösen Berl
Pol Nachr daß die Einberufung des Landtages
nicht vor dem 15 Januar stattfinden werde erklärt die
Nordd Allg Ztg daß diese Frage überhaupt noch nicht

zur Erörterung gelangt sei
Der Graf von Paris hat wie nach Paris gemeldet

wird bereits allen Höfen den Tod des Grafen Cham
bord mittelst Cirkularschreibens angezeigt das Schreiben ist
Philipp Graf von Paris unterzeichnet Der fran

zösische Prätendent bezeichnet sich weder als Louis Philipp II

noch als Philipp VII und vermeidet auf diese Weise die
Gefahr entweder das Mißtrauen der bisherigen Legitimisten
oder dasjenige der Orleanisten zu erregen Ueber eine zu
Gunsten des Grafen von Paris erfolgte Kundgebung
wird der Nat Ztg von ihrem Pariser Korrespondenten
gemeldet

Paris 29 August Abends Drei realistische Agitatoren
welche sich Delegirte der I Zus xoxuliürs nennen Georges
Berry Charles Nicolland und ein extravaganter Deputirter Namens
Pieyre haben ein Manifest welches den König Louis Philipp II
proklamirt anschlagen lassen das von der Polizei überall entsernt

worden ist Man nimmt an daß Berry und Nicolland asssnts
Provokateurs sind welche den halbverrückten Deputirten für ihre
Zwecke zu gewinnen wußten Berry gehört auch zur Bande des

Antiprusfien
Nichtsdestoweniger ist das Cirkularschreiben ein politi

scher Akt Der Graf von Paris tritt darin als der Erbe
und Nachfolger des Grasen von Chambord auf Es muß
dies jedenfalls in Uebereinstimmung mit der Wittwe des
letzteren geschehen sein die damit der Besitzergreifung zu
stimmt Die Minister Challemel Lacour und Peyron
machten im Ministerrath gestern früh detaillirte Mitthei
lungen über die Verhandlungen in Hue Das Ver
tragsinstrument werde in etwa einem Monat hierher gelan
gen Außer den bereits bekannten Klauseln bestimmt die
Konvention auch daß die Provinz Biuthuan an Frankreich
abgetreten werde als Abzahlung der alten Schulden Anams
an Frankreich Ein Lufttelegraph wird zwischen Saigun
und Hanoi hergestellt In den Hauptorten aller Provinzen
Tonkins können Residenten angestellt werden die Residenten
werden begleitet sein von französischen Streitkräften in einer
Anzahl die für nothwendig erachtet wird Die französische
Regierung soll ebenfalls dem rothen Fluß entlang Befesti
gungen und die nöthigen Posten errichten können Der
französische Resident in Hue wird das Privilegium persön
licher Audienzen bei dem Souveraiu erhalten Die Zoll
verwaltung in Anam wird vollständig in die Hände Frank
reichs gelegt In weiteren Konferenzen soll das Handels
und Zollregime geregelt werden Der Schiffslieutenant
Champeaux ist zum bevollmächtigten Minister für Hue er
nannt worden Ordensauszeichnungen und Geschenke wer
den demnächst an den König von Anam und seine Bevoll
mächtigten abgesandt werden Der Civilkommissar Harmand
ist zum Offizier der Ehrenlegion ernannt und für den Bi
schof Caspar das Kreuz der Ehrenlegion verlangt worden
für die hervorragenden Dienste welche er Harmand nach
dessen eigener Mittheilung bei den letzten Ereignissen leistete

Ueber die Unruhen in den betreffenden ungarischen
Komitaten sowie in Croatien sowie über die Maßnahmen
der österreichisch ungarischen Regierung denselben gegen
über liegen heute folgende telegraphische Nachrichten vor

Pest 20 August Die Protokolle welche mit den
verwundeten und sodann verhafteten Excedenten aufgenommen
wurden ergaben ein reichliches Material für die einzuleitende
Untersuchung welche sich auch glücklicherweise aus die in
tellektuellen Anstifter erstreckt Das ganze Szalaer Komitat
ist unterwühlt und im hellen Aufruhr An der Spitze der
Räuberbanden die fast keinen Ort des Komitats verschonen
stehen anscheinend intelligente Personen Ein elegant ge
kleideter Herr fuhr durch die geplünderten Orte mittelst
Velocipedes vertheilte unter das Raubgesindel Geld und
hatte die unglaubliche Frechheit auszurufen dies geschehe
im Auftrage des Kronprinzen Rudolf Bei den Szala
Egerszeger Unruhen wurden auf Seiten der Excedenten
mehr als 50 verwundet Nicht blos aus dem Somogher
Komitate sondern auch aus dem Eisenburger Komitate
erfolgten wie nunmehr die Untersuchung festgestellt die
Aufreizungen und Bethörungen Das in Oedenburg
stationirte Regiment welches heute zu den Uebungen nach
Preßburg hatte abrücken sollen erhielt in Folge Weisung
des Ministeriums vom Divisionär Katth die Mittheilung
daß die Uebungen eingestellt würden Fünf von den Mör
dern des Schiffers von Serhida sind bereits verhaftet
Justizminister Pauler wird sofort nachdem die Ruhe im
Szalaer Komitate wieder hergestellt sein wird demissioniren
Es kam zwischen ihm und Tisza abermals zu heftigen
Auseinandersetzungen In Agram herrscht Ruhe die Land
leute singen Lieder aus dem Revolutionsjahre 1848 Aus
zahlreichen Orten Croatiens treffen nach wie vor Meldungen
von der Herabreißung ungarischer Wappen ein

zur Gattin unseres Nachbarsohnes bestimmt es war sowohl
meines Vaters wie der Frau von Wallern höchster Wunsch
Sehen Sie dort drüben den schlanken Thurm über grünem
Laubwald ragen Dort wohnten Wallerns in dem schönen
Grünsee

Ich erinnere mich noch genau jenes Tages als wir
Hand in Hand vor meinen Vater traten und uns als
glückliches Brautpaar vorstellten Wie strahlte sein Gesicht
vor Freude und wie glücklich schloß mich Ekberts Mutter
in ihre Arme Ich war immer ihr Liebling ihr Vorzug
gewesen Ach welch schöne Zeiten waren das Ich wünsche
Johanna daß sie sich ihr niemals trüben mir sind sie so
bald entflohen

Sie seufzte tief und schwieg Niemals sprach sie über
das große Unglück ihres Lebens

Die Zeit verging schnell genug Schon einigemal war
Herr von Randow dagewesen aber leider hatte ich ihn nie
allein sprechen können Mir genügte ja schon seine Nähe
um mich für Tage glücklich zu machen aber er wurde
immer finsterer so daß ich kaum meinen gütigen liebe
vollen Oskar in ihm wiedererkannte

An einem schönen Augustnachmittag hatle ich ihn kom
men sehen und hoffte nun zu einer Kahnfahrt oder zu einem
Spaziergang wie sie dann meistens gemeinschaftlich unter
nommen wurden gerufen zu werden Aber ich wartete ver
gebens Bald darauf hörte ich Pferdegetrappel und sah den
Baron mit Oskar heraustreten Auch C lestens schöner
Rappen wurde gebracht und nach kurzer Zeit trat sie selbst
heraus reizend im knappen dunkelblauen Reitkleide ein
blaues Barett kokett auf die dunklen Locken gedrückt Ein
verführerisches Lächeln umflog den kleinen Mund als sie
sich zu Oskar der ihr aufsitzen half neigte und ihm neckend
etwas zurief Dann sprengte sie an seiner Seite davon

Rosa kam herauf um mich zu erinnern daß ich ver
sprochen habe mit ihr zu der alten Försterin zu gehen die
schönen Honigschnitten die sie versprochen hatte lockten doch
Mächtig

Ich machte mich fertig und wanderte mit den Kindern
dem grünen Walde zu Wenn igrend etwas geeignet ist
eine trübe Stimmung zu verscheuchen so ist es ein Gang

durch die Natur Ich fühlte auch bald diesen wohlthätigen
Einfluß und plauderte fröhlich mit meinen kleinen Zöglingen

Die Försterei war wie ich schon erwähnt in dem ehe
maligen Mönchsthurm und die alte Anne führte hier ihrem
Sohne die Wirthschaft Sie freute sich außerordentlich über
unser Kommen und fühlte sich sehr geehrt durch den Besuch
der kleinen Baronessen denen sie nicht schnell genug allerlei
gute Sachen aus Küche und Keller bringen konnte Beson
deres Wohlgefallen fand sie an Rosa die auch mit ihrem
rosigen Kindergesichtchen von goldblonden Locken umgeben
niedlich genug aussah

Man denkt um dreißig Jahre zurück wenn man die
kleine Baronesse ansieht sie gleicht doch ihrer Tante sehr
Die war gerade solch feines kleines Dingchen Ach wie oft
kam sie auch her um eine Honigschnitte zu essen Aber
recht dick Honig streich darauf Anna dann fchmeckts erst
gut, sagte sie und freute sich königlich wenn er so recht
goldklar herunter tropfte Ach ja das waren schöne Zeiten
dazumal, seufzte sie und schaute mit gefalteten Händen zum
Himmel hinauf der tiefblau durch die grünen Zweige schim
merte Da lebte mein Mann Gott hab ihn selig noch
und unser Friedrich war ein lustiger übermüthiger Junge
Es blieb ja auch lange so die Baronesse Röschen hsir thete
den lustigen Ekbert von Grünsee drüben und der Friedrich
hatte eine hübsche junge Braut Im Schlosse zog auch
eine junge Frau ein Fräulein Schön war sie wie ein
Engel aber wohin sie kam folgte das Unheil ihr nach
Bald war das große Glück zu Ende drunten im Schloß
und hier oben im alten Mönchsthurme

Sie schwieg und ich bat sie mir doch davon zu er
zählen Aber sie schüttelte den Kopf und meinte

Heute nicht das ist nichts für die jungen Ohren der
Baroneßchen überdem ist eine lange Geschichte und es würde
zu spät Aber kommen Sie ein andermal heraus da will
ich Ihnen gern berichten was ich selbst weiß

Wir traten bald den Rückweg an doch nicht ohne zu
vor der alten Frau unsern herzlichsten Dank für die freund
liche Bewirthung zu sagen

Im Dorfe trafen wir Odo und Paul Ersterer war
in bester Laune scherzte und lachte daß man schließlich mit

Pest 30 August Das amtliche Blatt veröffentlicht
einen Erlaß des Ministers des Innern an sämnrüche Be
hörden zur Verhinderung der unter dem Namen des Antise
mitismus stattfindenden Agitationen

Pest 30 August Im gestrigen Ministern wurde
beschlossen trotz der Demission des Banus von Croatien
die ungarischen Wappenschilder in Croatien wieder anbringen
zu lassen Ministerpräsident Tisza ist soeben nach Wien
gereist um den ungarischen Standpunkt beim Kaiser durch
zusetzen sollte dies nicht gelingen so wird er dm Kaiser
seine Demission geben

Deutsches Reich
Berlin 30 August

Se Maj der Kaiser empfing heute Vormittag
92/4 Uhr den Besuch des Prinzen Wilhelm hörte hierauf
die Vorträge der Hosmarschälle und arbeitete längere Zeit
mit dem Kriegsminister und dem Oberst Lieutenant von
Branchitsch Mittags empfing der Kaiser den General Feld
marschall Grafen Moltke und hatte hierauf später noch eine
Besprechung mit dem Geh Hofrath Bork

Der Kaiser hat dem Ausschuß der Hygieine
Ausstellung für das am 28 d M stattgefunden Fest zum
Besten Ischias 1000 Mark gesendet Für das Fest wur
den verkauft Karten zu 2 an 10 801 Personen und an
den Abendkassen zu 3 an 1477 Personen so daß im
Ganzen einschließlich der Beamten Musiker c ca 14000
Personen anwesend gewesen sein werden Das finanzielle
Ergebniß des Kartenverkaufs kann auf ca 26000 an
gegeben werden Außerdem sind seitens des Ausschusses alle
sonstigen Einnahmen des Tages dem wohlthätigen Zwecke
zur Verfügung gestellt worden und sind dafür ca 1000
eingekommen Mit Einschluß der Spende des Kaisers wer
den daher wie bereits gestern kurz mitgetheilt ungefähr
28000 dem Comite für Jschia überwiesen werden
können

Der Kaiser hat wie der Hannov Courier
meldet zum Bau der katholischen Kirche auf Norderueh
außer den bereits gewährten 4500 ein weiteres Gnaden
geschenk bis zum Betrage von 3000 bewilligt

Der Kronprinz ist heute Nachmittag von Groß
beeren aus zur Fortsetzung der Truppeninspektion nach
Bayern abgereist Morgen am 31 August gedenkt der
Kronprinz die erste Infanterie Brigade in Traunstcin und
die vierte Infanterie Brigade in Jngolstadt zu besichtigen
unv alsdann mit Extrazug nach München zu reisen wo
derselbe bis zum Sonntag zu bleiben gedenkt Demnächst
begiebt sich der Kronprinz nach Würzburg und kehrt am
5 September auS Bayern nach Berlin zurück

Prinz Wilhelm rückt morgen mit der Garde
Artillerie in das Manöverterrain

Noch ist keine endgiltige Bestimmung darüber
getroffen ob die Grundsteinlegung zum neuen Reichs
tagshaus noch während der gegenwärtigen außerordent
lichen Session des Reichstages stattfinden oder ob dieser
Akt bis zum nächsten Zusammentreten dieses Parlaments
hinausgeschoben werden soll Der Kaiser welchem diese
Frage zur Entscheidung vorgelegt ist hat eine solche noch
nicht getroffen bestimmend könnte auf dieselbe die voraus
sichtlich größere oder geringere Zeitdauer der diesmaligen
Session einwirken Daß am Sedantag die Grundsteinlegung
auf keinen Fall erfolgt ist selbstverständlich schon die
rein äußeren Vorarbeiten die Errichtung der Tribünen der
Pavillons c könnten bis dahin gar nicht vollendet werden
Mit den von Herrn Paul Wallot angenommenen Aenderungen
des ursprünglichen Bauplans hat sich die Parlaments Bau
kommission des Reichstages in ihrer gestern Abend statt
gefundenen Sitzung einverstanden erklärt Nach den neuen

lachen mußte Als wir am Park anlangten kamen auch
Eeleste der Baron und Randow von ihrem Spazierritt zu
rück Barou Golzheim hielt sein Pferd an und zwang da
durch die Anderen ein Gleiches zu thun

Nun habt Ihr einen hübschen Spaziergang gemacht
fragte er freundlich

Ach so schön Papa, rief Röschen ganz entzückt
Wir waren im Walde bei der alten Anne und haben da

Honigschnitten gegessen

Und geträumt, spottete Eeleste während sie Oskar
der nach einem kühlen Gruß sctweigend vor sich niedergesehen
hatte einen bedeutungsvollen Blick zuwarf

Ach was träumen, meinte Odo lustig Träume
sind Schäume da lobe ich mir das frische fröhliche Leben
nicht wahr Fräulein Werner

Es kommt darauf an wie man träumt, entgegnete
ich Zuweilen ist ein Traum schöner als das Erwachen

Großer Gott werden Sie nicht sentimental, rief
Eeleste und zog die Schulter empor das wird mir zu
schwül die Lust ist ohnehin drückend genug Damit setzte
sie ihr Pferd in Galopp und bald waren die Drei im
Park verschwunden

Als ich etwas später in den Speisesaal trat tönte mir
aus dem Nebenzimmer dessen Thür nur angelehnt war
lebhaftes Sprechen entgegen Eben sagte Celeste etwas
ungeduldig

Ich begreife nicht Oskar was Sie dabei Sonder
bares finden können Es ist so einfach und natürlich die
Beiden paffen vortrefflich zusammen Er erhält einmal eine
ganz gute Stellung was wollen sie denn mehr

O nichts ich wundere mich nur daß man bisher so
wenig von diesem Verhältniß bemerkt hat

Von einem Verhältniß kann wohl nicht die Rede
sein, ließ sich jetzt die Stimme der Baronin hören Daß
er sich sehr für sie interessirt kann man allerdings nicht
leugnen indeß ist von ihrer Seite keinerlei Aufmunterung
zu bemerken

Ich bitte dich Mama es ist wohl nicht nöthig seine
Gefühle noch mehr zu zeigen sie ist ein bischen V5ett und
hält ihn hin das ist Alles Forts folgt



Plänen wird die Kuppel nicht wie früher beabsichtigt über
dem großen Sitzungssaal errichtet sie wird vielmehr weiter
nach vorn geschoben und erhält über dem Vestibül ihren
Platz Auf diese Weise wird dem Sitzungssaale eine bessere
Beleuchtung durch Oberlicht gesichert und die äußere Gestalt
des Monumentalbaues gewinnt durch die architektonische
Verschmelzung des im großen Stil angelegten Vorder
gebäudes mit der das Ganze majestätisch überragenden
Hauptkuppel

Koburg 30 August Die Erbprinzessin von Mei
ningen und der Herzog von Edinburg sind hier eingetroffen

München 30 August Der Reichskanzler Fürst
von Bismarck ist mit seiner Gemahlin und seinem Sohne
dem Grafen Herbert Bismarck und begleitet vom Dr
Schwenninger heute früh 8 Uhr aus Kissingen hier ange
kommen und nachdem er hier das Frühstück eingenommen
9 Uhr 40 Minuten über Salzburg nach Gastei weiter
gereist

Oesterreich
Salzburg 30 August Der deutsche Reichskanzler

Fürst von Bismarck ist mit seiner Gemahlin und seinem
Sohne dem Grasen Herbert Bismarck heute Nachmittag

Uhr hier eingetroffen und im Hötel Europe abgestie
gen Der Minister des Auswärtigen Graf Kalnoky ist
heute Nachmittag 3 Uhr hier eingetroffen und am Bahn
hofe von dem Grafen Herbert Bismarck empfangen und
ins Hötel Europe geleitet worden Wie es heißt soll hier
eine Entrevue desselben mit dem Fürsten Bismarck statt
finden

Dänemark
Ueber den Besuch des russischen Kaiserpaares

liegen folgende Depeschen vor

Kopenhagen 30 August Das russische Kaiser
paar wird heute Vormittag 10 Uhr erwartet der König
König Georg von Griechenland der Kronprinz und Prinz
Waldemar sind demselben auf der Dampfyacht Danne
brog entgegengefahren auf welche das russische Kaiserpaar
von der Derjava übergeht Die übrigen Mitglieder der
königlichen Familie unter denen sich die Königin von
Griechenland die Prinzessin von Wales und die Herzogin
von Cumberland befinden sind aus der Sommerresidenz
Fredensborg hier eingetroffen um die russischen Gäste sofort
bei deren Ankunft zu begrüßen

Kopenhagen 30 August Der Kaiser und die
Kaiserin von Rußland sind in Begleitung des Königs des
Kronprinzen des Prinzen Waldemar und des Königs von
Griechenland die denselben entgegen gefahren waren heute
Vormittag 11 Uhr hier eingetroffen von den übrigen
Mitgliedern der königlichen Familie dem diplomatischen
Korps den Civil und Militärbehörden am Landungsplatze
empfangen und von der Bevölkerung mit lebhasten Zu
rufen begrüßt worden

Kopenhagen 30 August Vom Hafenplatze aus begab
sich der russische Kaiser mit dem König und dem Kron
prinzen in einem offenen Wagen durch die mit Flaggen
festlich geschmückte Stadt nach dem Bahnhose die Kaiserin
und die Königin folgten in einem zweiten offenen Wagen
an diesen schloffen sich die Wagen mit den übrigen Mit
gliedern und Gästen der königlichen Familie an Um
12 Uhr begab sich der ganze königliche Hof mit seinen
Gästen mittelst Extrazugs nach Fredensborg

Kopenhagen 30 August Die russische Dampf
Yacht Derjawa aus welcher das russische Kaiserpaar hier

eintrifft wird sich nach ihrer Ankunft alsbald wieder nach
Kiel begeben um die Gemahlin des Großfürsten Wladimir
Großfürstin Marie Paulowna hierher zu überführen

Militärisches
Im Krupp schen Etablissement haben im

Verlaus des letzten Jahres überwiegende Versuche mit Ge
schützen schweren Kalibers und zwar mit der leichten
35,5 cm der 30,5 era und der 28 em Kanone stattge
funden Ueber die letztere die neuerdings in die deutsche
Küsten Artillerie eingefügt worden ist werden folgende An
gaben veröffentlicht Rohrlänge 9,8 in Gewicht 37,400
64 Züge Küstenlaffette vorn mit Rahmen 16,175 KZ Ge
wirkt Panzergranate 345 kA mit 8 KZ Sprengladung ge
wöhnliche Granate 296 KZ mit 10 kx Sprengladung Pul
verladung 115 Die Durchschlagsfähigkeit genügt um
aus nahe Entfernungen 40 auf größere bis 2500 in
30 ein starke Panzerplatten zu durchschlagen Von Oester
reich sind zum Schutz der Hafeneinfahrt von Pola bereits 6
von Portugal sind neuerdings für die Armirung der Küsten
batterie Bom Succepo an der Tajomündung 4 derartige
Geschütze bezogen worden In England ist der vor zwei
Jahren erfolgten Entscheidung für Einführung des Hinter
lade Geschützjhstems nunmehr auch die für Einführung des
deutschen Prismapuloers gefolgt das für die schweren Ec
schützkaliber bereits beinahe ausschließlich verwendet wird
und zu dessen Herstellung jüngst die königliche Pulverfabrik
Waltham Abbey mit einer zweiten hydraulischen Presse
ausgerüstet worden ist

Die Mitte dieses Monats ausgegebene diesjährige
Rangliste der königlich sächsischen Armee 12 Armee
korps des deutschen Heeres weist für dasselbe einen Offi
zierstand aus von einschließlich 18 Generalen 914 aktiven
Offizieren und zwar 27 Obersten 23 Oberstlieutenants
75 Majors 236 Hauptleuten und Rittmeistern 213 Pre
mier 315 Sekondelieutenants 101 Port Fähmichs 635
Reserve Offiziere 8 Hauptleute bezw Rittmeister 111 Pre
mier 516 Sekondelieutenants und 289 Landwehr Offizie
ren 24 Hauptleute bezw Rittmeister 91 Premier und
179 Sekonde Lieutenants denen noch 85 aktive und 105
Sanitätsoffiziere der Reserve und Landwehr hinzutreten

Vermischtes
London 30 August Nach einer Meldung aus

Batavia von heute haben sich 16 neue vulkanische Erhöhun
gen zwischen dem Orte wo Krakatoa sich befand und den
Sibisi schen Inseln erhoben Aus dem Vulkan Soen
gepan sind 5 neue Vulkane entstanden Die Stadt Bantam
ist mit Asche bedeckt und verlassen die Bevölkerung befindet
sich in trostloser Lage das Vieh ist ohne Weide Im
Distrikt Tanara hat man bis jetzt gegen 700 Leichname
auSgegraben in der Ortschaft Kramat etwa 300 meistens
Chinesen im Distrikt Seraing 40

Predigt Anzeigen
Am 15 Sonntage nach Trinitatis den 2 September

Sedanseier predigen
Zu N L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Grüneisen

Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Nach der Predigt
allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienst Herr Sup I,ie Förster

Gesammelt wird eine Kollekte sür Freitische auf hiesiger
Universität

Katechismus Predigten
Sonntag den 2 September Abends 6 Uhr Herr Sup llo

Förster 2 Bitte Mittwoch den 3 September Abends 6 Uhr
Herr Oberprediger Sickel 3 Bitte

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Vorm 10 Uhr mit der Domgemeinde gemeinschaftlich Herr
Domprediger Albertz Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr
Diakonus Richter

Freitag den 7 September Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte
und Kommunion Herr Diakonus Richter

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Nach der Predigt
Beichte und Kommunion Derselbe

Hospitalkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr mit der Ulrichsgemeinde gemeinsam

Herr Domprediger Albertz Abends 6 Uhr Herr Konststorial
rath Göbel Nach der Abend Predigt Vorbereitung und Abend
mahl Herr Domprediger Beelitz

Nachm 1 2 Uhr Kinder Gottesdienst der Domgemeinde in der
Moritzkirche Herr Domprediger Albertz

Zu Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Bungeroth
Vorm 10 Uhr Herr Pastor Hoffmann Nach der Predigt
Beichte und Kommunion Derselbe

Mittwoch den 5 September Abends 6 Uhr Missionsstunde
Herr Pastor Hofsmann

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Knuth
Freitag den 7 September Abends 3 Uhr Misstonsstunde

Herr Pastor Knuth
Im städtischen Sicchenhause Sonntag Vorm 9 Uhr Herr Hilfs

prediger I r Schmidt
Katholische Kirche Schutzengelfest Morgens 7 Uhr Frühmesse

Herr Kaplan Peter Vorm 9 Uhr Herr Pfarrer Woker
Nachm 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstein Trift

straße Nr 19 Sonntag Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder Gottesdienst
Mittwoch Abend 8 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Superint Urtel Nachm
2 Uhr Predigt über Luthers Leben Herr Pastor Lessing

Metevrslsgische BeodachtuNgeu in Halle

Dat St

30 Aug 2 Nm
Ab

31 Aug 7 M

Baro
meter

755,0

754,0

734,0

Thermometer

nach

slsins Rsimin

Feuch
tigkeit

der
Lust

Wind

45 8M wolkig
70 LA desgl

88 SV leicht bew

s 23 5 j 18,8
t 18,8 j 15,0
1 15,3 i 12,2

Ueberficht der Witterung
Begleitet von an der deutschen Küste stürmischen süd

westlichen nach Novdwest drehenden Winden die sich stellen
weise zum vollen Sturm steigerten ist das gestern er
wähnte Theilmimimum von der Nordsee ostwärts nach dem
Rigaischen Busen fortgeschritten und hat sich daselbst zur
selbstständigen Depression entwickelt Im südlichen Nord
seegebiete und Westdeutschland ist mit steigendem Barometer
Ausklaren und Abnahme der Windstärke eingetreten indessen

fällt das Barometer auf Irland von Neuem beträchtlich
jedoch ohne starke Luftbewegung

Weineck s Wellenbäder Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 16 Grad

Wafferstand der Saate am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trorha am 30 August Abends
1,60 am 31 August Morgens 1,60 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Berliner Börse vom 30 August
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe
Consolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1850 52 53 62
StaatS Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 n 78
Landschaftliche Central Pfandbriefe

Pommerfche doPosensche neue do
Sächsische doPosensche Rentenbriefe

Preußische do
do

4

4V
4

4

3

4V
4

4

4

4

4

4

4

102,20 B
103,40 bzG
102,10 B
101,10 G
99,00 bz
102,90 bz
101,60 bzG
101,90 bzG
101,30 bzG
101,60 G
101,00 G
100,90 bzG
101,20 B

Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose

TAn Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hambnrger 50 Thl Loose p St
Meminger 7 Fl Loose
Menburger 40 Thlr Loose p St

101,50 B
31,20 G

97,00 G
126,00 B
127,00 B
188,25 bz
28,40 bz
148,25 G

Vom Staat erworbene Eisenbahnen

Deutsche Hypotheken Zertifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Brannfchw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briese rz 110

do V VI rz 100 1886
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Psandbr unk rz 110
do
do
do
do 1830 81 82

110
100
100
100

Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Psandbr 1872 1879

Eisenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Aktien

5

4V
5

5

4V
4

3

5

5

4

104,10 bz
102,00 G
106,00 G
111,40 bz
101,30 B

,25 b,G
109,20 bz

111,20 bzG
103,25 bz
109,60 G
98,75 bzG
114,50 G
109,75 bzG
104,80 bzG
103,50 bz
100,00 bz
108,60 bzG
108,80 bzG
98,50 bzG
100,75 bz

104,00 bzG
100,00 G

Wrkisch Posener St Act 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüringer llt L do 8

Ausländische Fonds

39,25 bz
89,00 G
100,50 bz
a 164,75 bG
ab 101,20 G
ab 214,75 bz

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1880

Auss Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864

do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodmkr Pf

Ungarische Gold Rente

do dodo Papierrente

5 j91,00B
4 84,80 bz
4 66,50 bzG
4V 67 60 bz

319,50 B
119,75 bzB
318,10 bz
103,70 bzG
98,60 bz

93,30 bz
72,40 bz
57,20 bzG
57,40 bz
135,50 G
132,00 bz
86,30 bzG
76,75 bz
102,10 bzB
75,00 bzG
73,60 bz

Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schweidnitz Freiburg
Halls Soran Gnben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dnx Bodenbach
Gal Larl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

St
b

th j Z S

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

235,25 bzG
21,50 bzG
374,75 bzG
117,30 bzB
33,00 bzG
112,25 bz
211,75 bzG
28,00 bzG
136,00 bzG
190,80 bzG
103,40 bz
40,75 bz
109,80 bzG
264,50 bz
83,60 bzG
150,30 bz
126,30 bzG
112,10 bz
71,30 bz
545,50 bz
338,50 bz
370,50 bz
124,20 B
58,70 B

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt n L

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb 1,it L u ZZ

do lätBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Guben v St gar L
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr L

do I it öMainz Ludwig 1881
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberfchlestschs gar I it L

do gar 3 I it Ido gar 4 I,it IIdo Em v 1879
do Em v 1880

Ostpreußische Südbahn L L
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Ä ra do

50,20 dzG
114,50 bzB
99 80 bz
121,40 bz

96,001
65,30 bz

4V
4V
4 V
4 V

5

4

4V
4V
4V
4 V

4

4V
4

4

4 V
4V
4V
4V
4V
4

4

4V
4

3V
4V
4V
4V
4 V

4V
4

4

4

4V
4

4V
4

4V

103,10 G
104,75 G
103,25 bz
10 ,90 B
103,60 G
102,75 G

103,00 bzG

102,80 G
101,00 G
102,75 bz
100,90 bzG
100,75 G
105,20 G
102,90 bz
102,75 G
102,90 bz
105,10 G
101,00 B

98,40 bzG
94,80 G
102,75 G
102,75 G
105,30 B
103,40 G
103,00 G

101,30 G

cn 103,00bz
101,00 G

102,50 bz

Albrechtsbahn gar
Dnx Bodenbacher II

do IIIGal Carl Lndwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäfan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburg Privatbaut

81,25 G
87,10 G
104,90 G
84,10 bz
102,00 bz

101,00 G
102,50 G
78,70 G
101,00 G

116,50 G
151,90 bz
128,75 G
96,60 G
125,00 G
163,60 G
107,75 B
119,7Sbz

Maklerbank
Meminger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pserdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenbnrger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft

do Gasdo Straßenbahn
Nähmaschinen Frister d Roßmann
Sächsische Gußstahlsabrik

do Nähfäden
do Stickmafchinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schuh Webst

Saline Satzungen
Staßf Chein conv
Sndenbnrger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen

THÄe Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4
4

4

4

4

4

119,00 bzG
95,50 bzB
103,75 bzG
124,75 bzG
151,00 G
92,00 G

81,75 bzG
78,00 bzG
182,00 bzG
195,00 bzG
70,25 bz
134,00 G
143,50 bz
117,00 bzG
192,50 G

99,90 bzG
245,50 G
142,00 G
125,75 bzG
145,00 bzG
115,75 bzG

69 ,00 bzG

MG196,00 bzG
122,50 bz

107,10 bzG
100,00 bzB
71,50 B
113,50 bz
190,00 G
124,75 bzG
99,75 G
153,75 G
274,00 G
120,00 B
112 00 bzB
160,00 G

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechs e l
100 Fl 8T 3V
1 L Strl 8T 4

100 Fr 8T 3

100 Fl 8T 4

100 S R 3W 6

168,55 bz
20,49 bz
80,85 bz
171,00 bz
200,90 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russische Banknoten per 100 Rubel

20,43 bz
16,23 bzG

8l ,05bz
171,10 bz
201,90 bz
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Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Vermögen

des Schneidermeisters Andreas Müller hier
ist zur Abnahme der Schlußrechnung des Ver
walters Schlußtermin auf den
25 September 1883 Vorm 11 Uhr

vor dem königl Amtsgerichte Hierselbst Zim
mer 31 bestimmt

Halle a/S den 28 August 1883
Müller I Aktuar

als Gerichtsschreiber des königl Amtsg erichts

Sonnabend den 1 September er
Norm W Uhr sollen Schulberg 8 hier
zwangsweise versteigert werden

Ein Leiterwagen n versch Mobilieu
Gertchts Bollzieh e r

AMsMO k
im Zwangsvollstreckungsversahren
Sonnabend den 1 September cr

Borm W Uhr versteigere ich Schul
berg 8 hier

1 Partie Joppen Hosen Knabenan
züge Kaisermäntel Frauenröcke
Shawltücher 1 nutzb Schreibtisch
1 Kleiderselretär 1 Wäschesekretkr
2 Tische 1 Kommode 1 Spiegel
6 Rohrstühle 2 Hoshunde 2 Hüh
ner c Gerichtsvollzieher

Am Sonnabend den 1 September c
Nachm 2 Uhr versteigere ich gr Brau
hausallsse 26 zwangsweise

1 Waarenschrank 1 Ladentisch
1 Fensterwrban 1 kl Schreib
pult Z Petroleumapparate und
verschiedenes Haus u Küchen
geräth

sLZs /i z /e Gerichtsvollzieher

Einen großen Posten
Zwirn Gardinen Mtr v 30 an
Engl Tüll Gardinen Meter von

60 anJute Tischdecken i, 5
Manilla Tischdecken mit Schnur und

Quaste von 3
Tuch Tischdscken mit Seide gestickt

2

Leinene Tischdecken 1,75
Rips Tischdecken 4
Tüll u Häkel DeckeN von 20
Häkelstoss Meter 40 H,
Damen Herren u Kinderwäsche
Spitzen u Stickereien in größter

Auswahl billiger als jede Con
currenz empfiehlt

I svp KossnZsers
große Klausflratze 41

billig zu verlaufe Böllbergasse 1 p

t ant radssllstallxsll
empfiehlt in verschiedenen Arten

ldempnel u Iinl gi6886re
kl Sandberg Nr 15

Vslsss Hlw80 L SaUlsto stv
zu Festkleidern empfiehlt

H sik Leipzigerstraße 92

Den Empfang der neuesten Stoffe für

Nsrbst Nmtor
zur Anfertigung feinster FF Z S ttZ zeigt
hierdurch ergevenst an

k MNßM A8y
Barfnszerstratze 6a

Die Eröffnung meines Geschäfts findet nicht den i sondern
ÄBM 4 KsNÜKMMvi statt

S k Fleischermeister
MZ WO
srisllte

Kinderwagen AM
um zu räumen verkauft noch zu billigsten
Preisen

5V S t Korbmachermeister
Mauergasse 9

Lebens Fener Glasverfichernngen
für nur bedeutende Gesellschaften werden ab
geschlossen

Häuser große Herrschaft mit allem Com
fort mit und ohne Garten Geschäfts und
Zinshäuser mit geregelten Hypotheken in allen
Richtungen hier und außerhalb theils sehr
vortheilhaft und mit geringer Anzahlung zu
verkaufen

Gastwirthschasten und Restaurationen
zu verkaufen event zu verpachten

Baustelle versch zu verkaufen
Kapitalien auf gute Hypotheken theils ge

sucht theils auszuleihen unter Zusicherung zu
verlässiger Bedienung durch

v Marienstr 1

MMW Ab
S itvs KvZ ÄA vr itv Z5 IlÄktiKIK IK

Albrsvdt StolZS Äar ß Halls Ä/8

Heute den 1 Septbr Nachm 2 Uhr
versteigere ich Graseweg 21 20 000 gute
Cigarren 300 Fl Weiß u Rothwein Por
zellangeschirr Weiß u Wollwaaren wollene j
Dtrickgarne u Vieles mehr

M kvkrnZ Auctiouator
Schönes wohlschmeckendes

Ha sb cken Brot
bedeutend größer 7 St 3 3 /g St 1,50
empf Vii tt i gr Märkerstr 17

Zur Stdansticr

Jllnmmatious Laternen
Kinder Fahnen

Dekorations Bilder e

T VMalle a S

I

Original und Miniatur

L Ilättör
Halle a/S Leipzigerstr 91

Brillant land
n Waffer
Feuerwerk
eigener Fabrik

vengal Flammen
in unübertroffener

Farbenpracht

Jlluunuatious
Laterueu

in 150 verschied Sorten

Luft Ballons
Kinderfahnen

empfiehlt für Wieder
verkäufe und im Einzelneu sehr billig

11 ZSvuts Schmeerstr 39
Preisliste gratis und franko

Güter u Kapitalgeschäste vermittelt
Königstr 21 II

Ätacklaterne Kahneu
empfiehlt zum billigsten Preise

Rich Trog Landwehrstraße 6

v viniK HÄr r
liitiim I
Altr ItrÄnievD inIZüstvi n

L LtolZs s VlllmeniaMr
Kameradschaftlicher Krieger

Verein von 1870/71
Die Kameraden werden gebeten Sonntag

den 2 September Nachmittags 3 Uhr
im Veremslokal zum Festmarsch zur Feier des
10jährigen Siftuugsfestes sich einzufinden

Der Vorstand

Vlrevs SvrMK
Halle a S früh Ausstellungsplatz

Heute Sonnabend 7V Uhr
Brillante Vorstellung

mit neuein Programm u erster Aufführung
des reizenden Zanbermärchens

L 8ekenbröäe1
oder der gläserne Pantoffel

mit feenhafter Ausstattung nach dem Märchen
gleichen Namens in Scene gesetzt vom Dir
Heinrich Herzog mimisch dargestellt von
60 Kindern Knaben u Mädchen im Alter
von 5 7 Jahren 1 Abtheilung Aschen
brödel in der Küche 2 Abtheilung Gro
ßer Hosball bei dem Prinzen 3 Abthei
lung Verlobung des Prinzen mit Aschen
brödel 4 Abtheilung Großer Gala s
Trinmphzng Außerdem Produktionen
der höheren Reitkunst PserdeVressur
Gymnastik Alles Nähere Plakate

Morgen Sonnrag zur Sedauseier

I WM U MMit eigens dazu gewählten Programms

Erste 4 Uhr Zweite 7 Uhr

Expedition im Waisenhaus Buchdruckern des Waiswhauses in Hall a d S

Für den Jnseratentheil verautwortÄch

M Uhlsmann w Hall

lHkrza ein Beil
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